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Medienanstalt Rheinland-Pfalz 

Der Direktor 

Beschlüsse 

13. Sitzung der Versammlung (Neunte Amtsperiode) der Medienanstalt 

Rheinland-Pfalz am 25. September 2025 

 

Haushaltsangelegenheiten: Vorsorgeaufwendungen und Pensionsrückstellungen   

 

 Beschluss: 

Die Versammlung genehmigt die Auslagerung der Pensionsrückstellungen für die zwei in 

Rede stehenden Versorgungsempfänger*innen in Höhe von rd. 400 T€ im Wirtschaftsjahr 

2025. 

 

 

 

Lizenzangelegenheiten regionaler Rundfunk   

Campusradio Mainz: Erteilung einer Zulassung 

 

Beschluss: 

I. Campusradio Mainz e.V. wird gemäß § 24 LMG die Zulassung zur Veranstaltung und Ver-

breitung eines Hörfunkprogramms mit den nachfolgenden Maßgaben erteilt: 

1. Die Zulassung gilt unbefristet ab dem 26. September 2025. 

2. Die Zulassung gilt für die Verbreitung über das Internet. 

3. Das Verbreitungsgebiet umfasst die Region Mainz. 

4. Jede Änderung bei den satzungsmäßigen Vertreter*innen von Campusradio Mainz e.V. 

sowie von deren Vereinssatzung ist vor ihrem Vollzug anzuzeigen.  

5. Das vorgelegte Programmschema ist Bestandteil dieser Zulassung. Änderungen sind 

der Medienanstalt RLP anzuzeigen. Jede auf Dauer angelegte Änderung bedarf der 

vorherigen Zustimmung der Medienanstalt RLP. 

6.  Der Veranstalter ist verpflichtet, sein Programm vollständig aufzuzeichnen, die Auf-

zeichnung zwei Monate seit dem Tag der Verbreitung aufzubewahren und der Medien-

anstalt RLP auf Anforderung kostenfrei zur Verfügung zu stellen. 
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7. Der Veranstalter wird gem. § 24 Abs. 3 Nr. 3 LMG auf die Möglichkeiten der Medien-

anstalt RLP hingewiesen, Programmrichtlinien zu erlassen, die Zulassung einzuschrän-

ken, zu entziehen oder das Ruhen der Zulassung anzuordnen. 

II. Für den Bescheid an den Veranstalter werden Gebühren erhoben. Die Festsetzung er-

folgt gesondert. 

 

 

Lizenzangelegenheiten regionaler Rundfunk  

DAB+ Bad Kreuznach: Zuweisung von Übertragungskapazitäten 

 

Beschluss: 

I. Der Milling Broadcast Services GmbH werden als Anbieterin einer Medienplattform Übertra-

gungskapazitäten für die digitale terrestrische Verbreitung von Hörfunkprogrammen und ver-

gleichbaren Telemedien von privaten Anbieter*innen im Standard DAB+ im Raum Bad Kreuz-

nach zugewiesen. Die Zuweisung erfolgt mit folgenden Maßgaben: 

1. Der Betrieb der Medienplattform erfolgt unter Nutzung von der Bundesnetzagentur 

(BNetzA) nach den Bestimmungen des TKG zugeteilter Übertragungskapazitäten für den 

Bedarf Nr. 018-2015 

2. Das Verbreitungsgebiet stellt sich wie folgt dar: 

 

3. Die Zuweisung erfolgt für 10 Jahre ab dem 01. April 2026. Eine Verlängerung ist möglich. 

4. Der Betrieb der Medienplattform soll möglichst kostengünstig und kosteneffizient bei gleich-

zeitig hoher Betriebssicherheit erfolgen. Nach aktuellem Stand der Technik sind dafür ins-

besondere der Einsatz von Open Source Software und die Nutzung alternativer Sender-

standorte geeignet. 

Für den Betrieb gilt insbesondere: 

• Sicherstellung eines 24/7-Stunden Betriebs 

• Übertragung von programmbegleitenden Daten 
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• Übertragung von Verkehrsmeldungen und Warnhinweisen (EWS/ASA- oder vergleich-

bare Funktionalität) 

• Überwachung und Qualitätssicherung der gesamten Übertragungskette: Auswertung 

aller Funktionsmodule mittels handelsüblicher Monitoring-Systeme. Dauerhafte und 

übersichtliche Visualisierung der jeweiligen Betriebszustände für die Veranstalter*innen. 

5. Die Anbieterin der Medienplattform soll einen lückenlosen Übergang vom derzeitigen DAB+ 

-Versuch Bad Kreuznach zum nun ausgeschriebenen Regelbetrieb gewährleisten.  

6. Für die Belegung der Medienplattform gilt § 34 Abs. 2 LMG i.V.m. § 81 Abs. 3 MStV. 

Die Anbieterin der Medienplattform muss sicherstellen, dass der Zugang von Hörfunkver-

anstalter*innen sowie Anbieter*innen von vergleichbaren Telemedien zu angemessenen 

Bedingungen ermöglicht wird. Der Zugang zur Medienplattform muss chancengleich und 

diskriminierungsfrei gewährt werden. Die Erfüllung dieser Anforderungen ist der Medienan-

stalt Rheinland-Pfalz gegenüber nachzuweisen. 

II. Für den Bescheid an die Zuweisungsnehmerin werden Gebühren erhoben. Die Festsetzung 

erfolgt gesondert. 

 

 

 

 

Durchführung eines Versuchs mit neuen Techniken und Angeboten: 

Alternative technische Ansätze zur kosteneffizienten Produktion und Verbreitung von Hörfunk-

programmen - Ergänzung des Versuchsbeschlusses und der Versuchserlaubnis 

 

Beschluss: 

I. Der Beschluss der Versammlung der Medienanstalt RLP vom 27. September 2024 zur 

Durchführung eines Versuchs hinsichtlich alternativer technischer Ansätze zur 

kosteneffizienten Produktion und Verbreitung von Hörfunkprogrammen in der Region 

Eifelkreis Bitburg-Prüm - Landkreis Vulkaneifel – Landkreis Ahrweiler wird wie folgt 

ergänzt: 

1. Der Versuch erfolgt auch unter Verwendung einer von der BNetzA noch zu 

bestimmenden Übertragungskapazität am Standort Am Stadtwald 2913, 54595 Prüm. 

2. Gegenstand des Versuchs ist auch 

a) die Realisierung einer autonomen Energieversorgung von Sendestandorten über 

Solarenergie sowie 

b) die Steigerung der Resilienz der Programmzuführung. 

II. Die der Milling Broadcast Service GmbH durch Beschluss der Versammlung der 

Medienanstalt RLP vom 27. September 2024 erteilte Versuchserlaubnis wird entsprechend 

ergänzt. 

 

 


